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Zusammengefasstes Ergebnis der WLAN Überprüfung  
 
1. Lokale Überprüfung 
 
Das WLAN des Kunden erfüllt die Anforderungen für die eingesetzte Telnetapplikation auf den 
Psion – Teklogixgeräten. Die ICMP-Paketverluste sind im akzeptablen Bereich und sind 
aufgrund des Roamingverhaltens zwischen den Access points als normal zu bezeichnen. 
 
2. Überprüfung über die WAN Strecke 
 
Bei der zweiten Überprüfung mit Dauerping auf den Applikationsrechner über die WAN-
Strecke zeigte sich, dass es zu sporadischen Abrissen kam, während die Funkversorgung 
jedoch als gut zu bezeichnen war. Hier liegt vermutlich eine Ressourcen / 
Konfigurationsproblem der WAN-Router vor. 
 
3. WLAN - Sicherheit 
 
Das WLAN des Kunden ist mit WEP128 verschlüsselt, dies entspricht nicht den aktuellen 
Standards und ist als unsicher zu bezeichnen. Da die Endgeräte jedoch nur WEP 
unterstützen, wird empfohlen ggfs. PEAP Authentifizierung und zusätzlich MAC Adressenfilter 
zu konfigurieren, weiterhin sollte für das WLAN Netz DHCP deaktiviert werden. 
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1.0 Überprüfung des lokalen WLAN-Netzwerkes mit Dau erping zum lokalen Gateway. 

 
 

1. LOGISTIKHALLE 1

 
Messrouten und Access Points für LOGISTIKHALLE 1 
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1.1. Netzwerkstatus insgesamt  

Anforderungskriterien für E-Mail/Web/Video 

 

 Signalstärke mindestens -75,0 dBm  

 Signal-Rausch-Abstand 

mindestens 

10,0 dB  

 Datenrate mindestens 2,0 Mbit/s  

 Anzahl der Access Points 

mindestens 

2 bei Signalstärke mindestens -85,0 dBm 

 Ping/Round-Trip-Time höchstens  500,0 ms  

 Paketverlust höchstens 10.0  

 
 
Netzwerkstatus für LOGISTIKHALLE 1  
 
Ein WLAN wird normalerweise für eine oder mehrere bestimmte Aufgaben eingerichtet, 
beispielsweise für VoIP, Webbrowsing oder Positionsermittlung. Über die Funktion 
"Netzwerkstatus" können Sie mithilfe einer einzigen Visualisierung anzeigen, ob das Netzwerk 
Ihre Anforderungen erfüllt. 
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Netzwerkprobleme für LOGISTIKHALLE 1  
 
"Netzwerkprobleme" ergänzt "Netzwerkstatus" durch Anzeige der Anforderung, die unter dem 
für die einzelnen Positionen zulässigen Grenzwert liegt. Während also "Netzwerkstatus" eine 
Antwort auf die Frage "Funktioniert es?" gibt, beantwortet "Netzwerkprobleme" die Frage 
"Warum funktioniert es nicht?". 
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1.2. Abdeckung, Überlappung und Leistung  

 
Datenrate für LOGISTIKHALLE 1  
 
Die Datenrate gibt die höchstmögliche Übertragungsgeschwindigkeit (in Megabit pro Sekunde) 
an, mit der ein WLAN-Gerät die Daten überträgt. Normalerweise liegt der tatsächliche 
Datendurchsatz bei der Hälfte der Datenrate oder darunter. 
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AP-Anzahl für LOGISTIKHALLE 1  
 
Die Anzahl an Access Points gibt die Anzahl der empfangsbereiten Access Points an jeder 
Position an. 
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Signalstärke für LOGISTIKHALLE 1  
 
Signalstärke – gelegentlich auch als Abdeckung bezeichnet – ist die grundlegendste 
Anforderung an ein Wireless-Netzwerk. Allgemein gilt die Regel, dass eine niedrige 
Signalstärke auf unzuverlässige Verbindungen und auch somit auf einen geringen 
Datendurchsatz schließen lässt. 
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Signal-Rausch-Abstand für LOGISTIKHALLE 1  
 
Der Signal-Rausch-Abstand gibt die Signalstärke im Verhältnis zum Rauschen (Zweikanal-
Interferenz) an. Damit eine Datenübertragung stattfinden kann, muss die Signalstärke das 
Rauschen überlagern (SNR höher als 0). Falls das Signal nur geringfügig stärker ist als das 
Rauschen, kann es zu gelegentlichen Verbindungsausfällen kommen. 
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Interferenz/Rauschen für LOGISTIKHALLE 1  
 
Zeigt die Intensität des über die Netzwerkkarte ermittelten Rauschens an. 
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Stärkster Access Point für LOGISTIKHALLE 1  
 
Die Option "Stärkster Access Point" zeigt den stärksten Access Point für die jeweilige Position 
an. Somit eignet sich diese Option zum Lastenausgleich sowie zur Vorhersage der 
Roamingmuster von Client-Geräten. 
 

 
 
 

AP \# Access Point 

 1 

802.11g 

 

6 00:08:a2:01:f5:b4, Unbekannte SSID 

 2 

802.11g 

 

1 00:08:a2:01:f6:78, Unbekannte SSID 

 3 

802.11g 

 

11 00:08:a2:01:f6:60, Unbekannte SSID 

 4 

802.11g 1 00:08:a2:01:f5:70, Unbekannte SSID 



 
�������
��

�������	
	������
����  

 
 

Copyright Ó 2010 COT GmbH Version 3 Rev. 1 01997  11

 

 5 

802.11g 

 

11 00:08:a2:01:f5:6c, Unbekannte SSID 

 6 

802.11g 

 

4 00:08:a2:01:f5:3c, Unbekannte SSID 

 7 

802.11g 

 

5 00:08:a2:01:f5:40, Unbekannte SSID 

 8 

802.11g 

 

6 00:08:a2:01:f6:5c, Unbekannte SSID 

 9 

802.11g 

 

11 00:08:a2:01:f5:b8, Unbekannte SSID 

 10 

802.11g 

 

11 00:08:a2:01:f6:74, Unbekannte SSID 

 11 

802.11g 

 

6 00:08:a2:01:f6:a8, Unbekannte SSID 

 12 

802.11g 

 

1 00:08:a2:01:f6:a4, Unbekannte SSID 
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1.3. Konnektivität auf Plan LOGISTIKHALLE 1  

 
Zugeordneter Access Point für LOGISTIKHALLE 1  
 
Zeigt den Access Point, dem der Client zum Zeitpunkt der Ping-Messung zugeordnet war. 
 

 
 
 

Farbe BSSID ESSID 

 00:00:00:00:00:00 TEKLOGIX 

 00:08:a2:01:f6:60 TEKLOGIX 

 00:08:a2:01:f6:74 TEKLOGIX 
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Paketverlust bei Ping für LOGISTIKHALLE 1  
 
Zeigt die Anzahl der für ein gesendetes Paket nicht eingegangenen Antworten an. 
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Ping/Round-Trip-Time für LOGISTIKHALLE 1  
 
Zeigt an, wie lange auf die Antwort für ein gesendetes Paket gewartet werden musste. 
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1.4. Access Points in LOGISTIKHALLE 1  

 

 
 
 
 
Gemessene Access Points in LOGISTIKHALLE 1  
 

# Access Point 

 1 

802.11g 6 00:08:a2:01:f5:b4, Unbekannte SSID 

 2 

802.11g 1 00:08:a2:01:f6:78, Unbekannte SSID 

 3 

802.11g 11 00:08:a2:01:f6:60, Unbekannte SSID 

 4 

802.11g 1 00:08:a2:01:f5:70, Unbekannte SSID 

 5 

802.11g 11 00:08:a2:01:f5:6c, Unbekannte SSID 

6  
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802.11g 4 00:08:a2:01:f5:3c, Unbekannte SSID 

 7 

802.11g 5 00:08:a2:01:f5:40, Unbekannte SSID 

 8 

802.11g 6 00:08:a2:01:f6:5c, Unbekannte SSID 

 9 

802.11g 11 00:08:a2:01:f5:b8, Unbekannte SSID 

 10 

802.11g 11 00:08:a2:01:f6:74, Unbekannte SSID 

 11 

802.11g 6 00:08:a2:01:f6:a8, Unbekannte SSID 

 12 

802.11g 1 00:08:a2:01:f6:a4, Unbekannte SSID 
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2.0  

Überprüfung Konnektivität zum Applikationsrechner ü ber WAN Strecke (Dauerping) 

 

 
Messrouten und Access Points für LOGISTIKHALLE 1 //  Messung 2 
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Netzwerkstatus für LOGISTIKHALLE 1 // Messung 2  
 
Ein WLAN wird normalerweise für eine oder mehrere bestimmte Aufgaben eingerichtet, 
beispielsweise für VoIP, Webbrowsing oder Positionsermittlung. Über die Funktion 
"Netzwerkstatus" können Sie mithilfe einer einzigen Visualisierung anzeigen, ob das Netzwerk 
Ihre Anforderungen erfüllt. 
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Netzwerkprobleme für LOGISTIKHALLE 1 // Messung 2  
 
"Netzwerkprobleme" ergänzt "Netzwerkstatus" durch Anzeige der Anforderung, die unter dem 
für die einzelnen Positionen zulässigen Grenzwert liegt. Während also "Netzwerkstatus" eine 
Antwort auf die Frage "Funktioniert es?" gibt, beantwortet "Netzwerkprobleme" die Frage 
"Warum funktioniert es nicht?". 
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Netzwerkprobleme für LOGISTIKHALLE 1 // Messung 2  
 
"Netzwerkprobleme" ergänzt "Netzwerkstatus" durch Anzeige der Anforderung, die unter dem 
für die einzelnen Positionen zulässigen Grenzwert liegt. Während also "Netzwerkstatus" eine 
Antwort auf die Frage "Funktioniert es?" gibt, beantwortet "Netzwerkprobleme" die Frage 
"Warum funktioniert es nicht?". 
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1.2. Abdeckung, Überlappung und Leistung  

 
Datenrate für LOGISTIKHALLE 1 // Messung 2  
 
Die Datenrate gibt die höchstmögliche Übertragungsgeschwindigkeit (in Megabit pro Sekunde) 
an, mit der ein WLAN-Gerät die Daten überträgt. Normalerweise liegt der tatsächliche 
Datendurchsatz bei der Hälfte der Datenrate oder darunter. 
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Paketverlust bei Ping für LOGISTIKHALLE 1 // Messun g 2 
 
Zeigt die Anzahl der für ein gesendetes Paket nicht eingegangenen Antworten an. 
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Ping/Round-Trip-Time für LOGISTIKHALLE 1 // Messung  2 
 
Zeigt an, wie lange auf die Antwort für ein gesendetes Paket gewartet werden musste. 
 

 
 

 
 
 
 


